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Studienordnung 

für den Bachelor-Studiengang 
Screen Based Media 
des Fachbereichs VIII 

der Beuth Hochschule für Technik Berlin 
 

vom 11.05.2011 
 
 
 
Gemäß § 71 Abs. 1, Satz 1, Nr. 1 des Berliner Hochschulgesetzes (BerlHG) in der 
Fassung vom 13.02.2003 (GVBl. S. 82), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
15.12.2010 (GVBL. S. 560), erlässt der Fachbereichsrat des Fachbereichs VIII fol-
gende Studienordnung für den Bachelor-Studiengang Screen Based Media: 
 
 
 
 
Übersicht 
§1 Geltungsbereich 

§2 Geltung von Rahmenordnungen und Frauenförderplan 

§3 Studienziel 

§4 Zugangsvoraussetzungen 

§5 Struktur und Inhalte des Studiums 

§6 Inkrafttreten 

 
 
 
 
§1 Geltungsbereich 

Diese Ordnung gilt für alle Studierenden im Bachelor-Studiengang Screen Based 
Media, welche vom WS 2011/12 an dort immatrikuliert werden.  

 
 
§2 Geltung von Rahmenordnungen und Frauenförderplan 

(1) Die Bestimmungen der Rahmenstudienordnung der Beuth Hochschule für 

Technik Berlin sind in der jeweils gültigen Fassung Bestandteil dieser Ord-

nung. 

(2) Der geltende Frauenförderplan des Fachbereichs VIII ist zu beachten. 
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§3 Studienziel 

(1) Das Bachelor-Studium SCREEN BASED MEDIA versteht sich als breit aufge-

stelltes Basisstudium in den Bereichen der Konzeption, Produktion und Tech-

nologie der professionell produzierten audiovisuellen Medien verschiedener 

Formate. Der Schwerpunkt liegt im Bereich Creative Producing. Der Ab-

schluss (B.A.) kann als Einstieg in das heterogene Berufsfeld der audiovisuel-

len Medien dienen. Dafür erhalten die Studierenden in der Orientierungsphase 

(1.-3. Semester) einen breiten und fundierten Einblick in die Bereiche der 

Theorie, Geschichte, Gestaltung, Produktion und Technologie der audiovisuel-

len Medien. Danach wählen sie in der Vertiefungsphase (4.-7. Semester) ihre 

jeweilige gestalterisch-technologische Vertiefungsrichtung (Konzeption, Pro-

duktion, Nachbearbeitung und Distribution in Still, Bewegtbild und Interaktion). 

Eine weitergehende Spezialisierung wird innerhalb der Wahlpflichtmodule er-

möglicht. 

 
§4 Zugangsvoraussetzungen 

(1) Es gelten die Zugangsvoraussetzungen gemäß jeweils gültiger Rahmenstudi-

enordnung. 

(2) Zusätzlich gilt: Befähigungsprüfung; Beachten Sie die Hinweise unter  

(http://www.beuth-hochschule.de/de/423/detail/bsbm/) 
(3) Eine praktische Vorbildung von 12 Wochen ist eine zusätzliche Voraussetzung 

zur Zulassung zum Studium. Die geeigneten Ausbildungen / Fachrichtungen 

gemäß §11 BerlHG und die Details für das vorgeschriebene Vorpraktikum re-

gelt die Anlage 2. 

 
 
§5 Struktur und Inhalte des Studiums 

(1) Das Bachelor Studium umfasst 7 Fachsemester. 

(2) Die Aufnahme von Studierenden erfolgt jährlich mit Beginn des Wintersemes-

ters. Somit wird jedes Modul einmal jährlich gemäß Studienplan angeboten. 

(3) Das Studium ist gemäß Studienplan strukturiert. (siehe Anlage 1) 

(4) Der Fachbereichsrat des Fachbereichs VIII legt die fachliche und organisatori-

sche Ausgestaltung der Module und die dazu gehörigen Prüfungsmodalitäten 

in den Modulbeschreibungen fest. Die Modulbeschreibungen 
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(http://www.beuth-hochschule.de/de/423/detail/bsbm/) sind Bestandteil dieser 

Ordnung. 

(5) Die Regelungen zur Ausgestaltung der Wahlpflichtmodule sind der Anlage 1 

zu entnehmen. 

(6) Die Abschlussprüfung wird gemäß jeweils gültiger Rahmenprüfungsordnung 

durchgeführt. 

(7) Die Bearbeitungszeit der Abschlussarbeit beträgt 12 Wochen. 

 
§6 Inkrafttreten 

(1) Diese Ordnung tritt zum Wintersemester 2011/2012 in Kraft. Sie ist in den 

Amtlichen Mitteilungen der Beuth Hochschule für Technik Berlin zu veröffentli-

chen. 
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Anlage 1 zur StO Bachelor Screen Based Media 
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Anlage 2 zur StO Bachelor Screen Based Media 
 

Praktische Vorbildung und Voraussetzung für die Immatrikulation gemäß § 11 
BerlHG 
 
(1) Berufsausbildungen können als praktische Vorbildung anerkannt werden, sofern 

sie die Bestandteile enthalten, die im Ausbildungsplan genannt sind. Die jeweils 
fehlenden Bestandteile müssen nachgeholt werden. 

(2) Folgende Berufsausbildungen sind als Teil der praktischen Vorbildung für eine  
Immatrikulation nach § 11 BerlHG i. d. F. vom 27.2.2003 (GVBl. S. 101) anzuer-
kennen: 

- Mediengestalter/in 
 
(3) Über die Gleichwertigkeit von Berufsausbildungen oder Fachrichtungen mit ande-

ren Bezeichnungen als den oben genannten entscheidet der/die Dekan/in. 
 
(4) Die im Ausbildungsplan genannten Inhalte müssen in Art und Umfang in einem 

geeigneten Betrieb durchgeführt werden. Die Studienbewerberin / der Studienbe-
werber hat dies durch detailierte Bescheinigung des Ausbildungsbetriebes nach-
zuweisen. Die Anerkennung erfolgt durch die/den Beauftragte/n für praktische 
Vorbildung. 

 
(5) Ausbildungsplan: 
- Insgesamt ist eine praktische Vorbildung im Umfang von 12 Wochen (60 Vollzeitar-

beitstagen) nachzuweisen. Davon sind 12 Wochen vor Beginn des Studiums zu 
absolvieren. 

 
Themenschwerpunkt 1: 
 

Fernsehanstalten sowie Fernseh- und Filmproduktionen 

1. Studioaufnahmen (Bild/Ton) 
2. Außenaufnahmen (Bild/Ton) 
3. Schnitt/Bildschnitt/Bildtechnik 
4. Trick/Grafik/Postproduktion 
5. Redaktion/Produktion 
6. Sendebetrieb 
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Themenschwerpunkt 2: 
 

Filmtechnische Betriebe 

1. Kopierwerke 
2. Bildnachbearbeitung 
3. Tonnachbearbeitung 
4. Offline- /Onlineschnitt 
5. Trick- und Animationsbetriebe 

 
 
Themenschwerpunkt 3: 
 

Film / Video / Tondienstleister 

1. Film / Video / Tongeräteverleiher 
2.  Film / Video / Tongerätewartung 
3.  Betriebe für Spezialaufnahmen und Spezialeffekt 

 

 
 
 

 


